
Die Saustalltrophys 2024 gehen nach Bayern und bleiben im Saustall!

Am Wochenende des 29. und 30. Juni fand die 33. Saustalltrophy des Billardclub Saustall
Fieberbrunn statt. Heuer waren 62 Doppelmannschaften aus Österreich, Deutschland und
der Schweiz bei bestem Wetter am Start.
Und so standen nach zwei Turniertagen und vielen hochklassigen Matches und bester
Stimmung die Halbfinalisten in den einzelnen Klassen fest.
In den Halbfinali der Champions League (Turnier der besseren Hälfte laut Rangliste) konnten
sich die Bayern Thomas Aigner und Raphael Holzner gegen die Mitfavoriten aus dem BC
Saustall Fieberbrunn, Günter Würtl und Tobias Musil mit 4 zu 3 durchsetzen, im anderen
Halbfinale konnten sich die beiden „Saustaller“ Simon Astl und Markus Pirchl gegen die
Bayern Daniel Drexlmeier und Sebastian Führitz klar mit 4 zu 2 durchsetzen.
Das Finale war dann aber eine klare Angelegenheit für die bayrischen Gäste, die sich mit
fehlerfreiem Spiel 4 zu 0 durchsetzen konnten.
In der Amateur League setzte sich im Halbfinale das Innsbrucker Duo Franz Huter und Klaus
Friesacher gegen Richard Hinterseer und Wolfgang Weißbacher aus Lofer sicher mit 4 zu 1
durch.
Mit einem knappen 4 zu 3 endete das zweite Halbfinale, wo sich die letztjährigen
Finalistinnen aus dem Billardclub Saustall Marion Winkler und Seychelyne Knapp gegen die
Schweizer Roger Hohl und Patrick Rohner durchsetzen konnten.
Im Finale konnten die beiden „Saustallerinnen“ nach zwei verlorenen Finali in den letzten
beiden Jahren diese Serie endlich beenden und das Finale klar und eindeutig mit 4 zu 0
gewinnen.
Alle Preisträger der diesjährigen 33. Saustalltrophy durften glücklich die großartigen
Siegestrophäen, welche immer wieder von Franz Bachler mit viel kunsthandwerklichem
Geschick hergestellt werden, glücklich in die Höhe stemmen.

Nachfolgend die Links zum Turnierraster:

Amateur League Vorrunde (Samstag)
Champions League Vorrunde (Samstag)
Amateur League Finalrunde (Sonntag)
Champions League Finalrunde (Sonntag)


